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ernst Meckels letztes Mtlnk
— der greise Gelehrte wird hinfort keinem Künstler mehr sitzen —

ist von Kunstmaler PH. Bohle geschaffen worden. Die vortrefflich
gelungene, lebensgroße, farbige Reproduktion mit Haeckels Namenszug

kann direkt vom Künstler bezogen werden. Adresse PH. Bohle,
Eisenach, Burgstrasze K, Preis Mk. lO,— Freidenker-Vereinen,
die das Kunstblatt zum Schmuck ihrer Hallen wünschen, wird
dasselbe bedeutend billiger zur Verfügung gestellt. Desgleichen
tritt eine Preisermäßigung bei Bestellung mehrerer Exemplare ein.

Vorzüglich für Geschenkzwecke geeignet! ^
Zahlreiche anerkennende Urteile von namhaften Haeckeloerehrern,
Künstlern u. Kritikern. Das Bild wird auch gerne zur Anficht gesandt.

Möenker Kalender
im «na lyi2.

Um mit den noch lagernden Frcidcnkerkalendern 1913/12
zu räumen, ist dcr Preis auf 25 Pfg., 35 Cts., ermäßigt worden.
Die Vereine sowohl wic die Mitglieder werden dringend gebeten»
für die Verbreitung des Ncstbestandes unserer Kalender die
zugleich ein gutes Propagandamittel sind, Sorge zu tragen; gegcn
Einsendung von Mk. 1—, Fcs. 1.25, werden 3 Knlcndcr 1313
sowie 1 Kalender 1912 franco zugestellt.

Besonders vermöge dcs belehrenden und erhebenden
Inhalts bewahrt jeder Kalender cincn dauernden Wert, nnd
veralten könncn nur dic Daten.
6ejchäst8stelle äe8 äeutschen ssrsiclenkerbuncle8 München
uncl äes Veulsch-5chwei2erlschen ffreiäenkerbunäe8 Rurich.

kann ich vorläufig nur in der Zeit vom 20. September bis
15. November d. Is. übernehmen, und bitte ich die etwa
reflektierenden Vereine etc. sich freundl. rechtzeitig mit mir
in Verbindung zu setzen.

E. Vogtherr. Wernigerode.
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freiclenker- vereine
wollen sich wegen äes Druckes von Lroscyilren,
klugscyrlsten, Statuten, lavres- unä llechnungs-
berlchlen, Programmen, Sescmg- u. cieäerbllcvern
usw. vertrauensvoll an uns wenäen. Unser

klenommee bürgt Ihnen äafilr, äass sie
erstklassige kirbellen 2» nleärigen preisen erhalten.

08kar Nensel, öuchclruckerei
Sotte8berg in Schlesien.

freiaenkel-poftlmte.
Unsere Freidenker-Postkarte in Bierfarbendruck
kostet im Einzelnen 10 Pfg., 15 Cts., das Stück, « Stück

SV Psg.. KS Cts.
bei groß. Abnahme wird entsprechender Rabatt eingeräumt.

Geschäftsstellen München und Zürich.

Anfang September wäre ich in den Vereinen des Rheinlandes

zu einigen Vorträgen bereit und bitte Reflektierende
um sofortige Benachrichtigung.

I. Peter Schmal.
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Muitatuli.
Wer weist mir Beschäftigung
nach als Bote zc. oder gibt mir
Vertrauensstellung in kleinerem
Unternehmen welches errveite-
runasiähig ist. Zuschr. erb. u.
IN. SSiZ a. d. Geschäftsst. d. Fr.

I-SNllksus mit 2400 cM^Veiu-
ssrtso, iu präebti?8tvr l^sZo bsi
I^ocs-rno. ?rsis ?r. 6500.

?risäläuäsr, I^ovarno-IsAna.

Ochsenmaulsalat
tafelfertig, delikat, 10 Pfund-
Probe-Postfaß M 4.20p. Nachn.
5V. Soro, Strasburg i.E.,Musau.H Kuftkurort A

Niedernhausen
Taunus I»

gute Bahnverbindung mit ^»

^ Wiesbaden und Frankfurt ^
Z UMa Srefta ^
»I Besitzerin Frau Berta Keller >

empfiehlt Kurgäste« ihre H
A gut möblierten Zimmer '

zu soliden Preisen. Hüd!che >»
S idyllische Waldspaziergän- >
^! ge mit herrlichen Äussichts-
^ punkten in der Nähe.

Der neueste Band der Freien
Jugend ist erschienen.

.MtWeit"
1. „Darwin"
2. „Schiller und Goethe"
3. „Charakterstärke"
4. „Eroberung des Himmels"
b. „Wunder und Märchen"
K. „Helden"
7. „Kämpfe"
8. „Treue"
9. „Himmel und Erde"

10. „Amerika"
11. „Abenteurer"
12. „Tolstoi"
13. „Völkerfrühling"
14. „Aus eigener Kraft"
IS. „Lessing"
16. „Krieg und Frieden"
kosten für Bundesmitglieder pro
Band KS Pfg 8V Cts.. S Bände
Mk. 3,—, Frs. 3,75, bei Mehr-
bezug Rabatt.

Bundesfreunde lasset Euch
die Verbreitung der „Freien
Jugend" angelegen sein,
gedenket „Wer die Jugend hat,
hat die Zukunft."

Geschäftsstelle
des Deutschen Freidenkerbundes

München 2 «V. 18
und des Deutsch-Schweizerischen

Freidenkerbundes Zürich.

BundesfreunÄe!
Aerbtt aeue WMer!

Mitglieder gedenket «nseres

Gwrdano-Srnno-
Unterstützung« fonds

Die Halbmonatsschrift „Der Freidenker" wird jedem Mitgliede des Deutschen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich
4.- Mk.) und des Deutsch-Schweizerischen Freidenkerbundes (Mindestbeitrag jährlich S.— Fr.) unentgeltlich zugesandt.
Direkte Zusendung nach dem Ausland 6.40 Mk. Aufnahmen neuer Bundesmitglieder, wie andere Bundesgeschäste, ferner Expeditions-
Angelegenheiten und Inserate erledigt für Deutschland die Geschäftsstelle des Teutschen Freidenkerbundes in München 2 XVV. 18
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Zürich VII; sür die Rubriken unter „Freidenker-Bewegung" : G. U-gtherr, Wernigerode (Noeschenrode). — Verantwortlich sür alle von
der Geschäftsstelle des D.F.B, ausgehenden Veröffentlichungen: I. Peter Schmal, München; des D.-S. F. B.: DaS Zentralkomitee.
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